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der.Kunst-Wahlpfl ichtfachunterricht
zehnten Realschulklassen. Diese wurden
professionell überarbeitet und in die Vor-
schläge einer Gartenbaufirma integriert.
Vorgesehen ist eine mit feinkörnigem Kies
ausgelegte Bühne in der drei Meter tiefen
Senke unter dem Baum, der unter Natur-
schutz steht. An den Seiten der Bühnen sol-
Ien die Sitzplätze in drei bis vier Reihen
hintereinander gruppiert werden. Ein klei-
ner WaII setzt die Bühne dann vom restli-
chen Schulhof ab.
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Bühne mit antikem
Flair im Hof geBlant
Otto-Hahn-Schule baut ein Amphitheater - 50 000 Euro benötigt
Hanau (mafi/rb). Aktuell beschäftigt
die Umgestaltung der Außenanlage die
Otto-Hahn-Schule. Jüngst konnte ein
Studenten-Team der Frankfurter Fach-
hochschule, Abteilung Architektut
prämiert werden, die ein entsprechen-
des Konzept entwickelt hatten. Außer-
dem stellte die Schule Pläne vor:, ein
kleines Amphitheater zu bauen, das für
Theaterabende und andere Veranstal-
tungen genutzt werden soll.
Heike Mekiska sitzt gut. Und sie sitzt auf
Stein. Die Leiterin des Projekts ,,Amphi-
theater Alte Eiche" hat Lehrer, Eltern,
Schüler und Sponsoren um sich geschart.
Gemeinsam wollen sie bis Sommer 2008 ei-
ne Freiluftbühne an einem besonderen Ort
errichtet haben: unter der Laubkrone ei-
ner 250 Jahre alten Eiche. AktueII kalkulie-
re die Planungsgruppe mit 50 000 Euro, so
Mekiska. ,,Um diesen Betrag aufzubringen,
sind wir vor allem auf Spenden angewie-
sen." Rund 180 bis 200 Jurakalksteinblöcke
von jeweils einem Kubikmeter Ausmaß
sollen dem Sitzen richtig antikes Flair ver-
leihen. Für den Kaufpreis von 150 Euro
können fortan Patenschaften für einen
Block erworben werden. Der Name des
Gönners soll auf einer großen Tafel ver-
merkt werden.
Die Planer sind kreativ: Auf dem Sport-
und Spielfest der Otto-Hahn-Schule wur-
den vergangene Woche Speisen zugunsten
der Aktion verkauft und Lehrer ,,verstei-
gert". Mekiska ist von der Resonanz auf
ihren Aufruf überwältigt: ,,Inzwischen ha-
ben sich schon eine ganze Menge Leute zu-
sammen gefunden, um den Plan in die Tat
umzusetzen", berichtet sie. Erste Geldge-
ber hätten sich bereits gemeldet. Ftir
Tischplatten, die an der Peripherie des
Theaters stehen sollen, konnten ebenfalls
Sponsoren gefunden werden. Der Kreis der
Initiatoren hat sich institutionalisiert:
Hinter Heike Mekiska steht die Arbeitsge-
meinschaft Schulgestaltung, in der ver-
schiedene Gruppen der Schulgemeinde zu-
sammen arbeiten. Erste Gestaltungsent-
würfe für das Amphitheater entstanden im
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Heike Mekiska sitzt auf einem Jura- auch eine klein
kalksteinblock, wie er Verwendung fin- für alle Besuchet
den soll. Foto: Fischer starke Männer
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